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Gehölze
HB   Einzelbaum, Baumreihe
HBK   Kopfbaum
HFB   Baumhecke
HFM   Strauch-Baumhecke
HFS   Strauchhecke
HFX   Feldhecke mit standortfremden Gehölzen
HSE     Siedlungsgehölz aus überwiegend einheimischen Gehölzarten
HSN   Siedlungsgehölz aus überwiegend nicht heimischen Gehölzarten
Gewässer
FGR   Nährstoffreicher Graben
FGZ   Sonstiger Graben

Grünland
GI   Artenarmes Grünland
GIE   Artenarmes Extensivgrünland
GMZ   Sonstiges mesophiles Grünland artenärmerer Ausprägung
GW   Sonstige Weidefläche
Zusätze j = hoher Anteil von Flatterbinse

Ackerbiotope
A   Acker
EBB   Baumschule
EBW   Weihnachtsbaum-Plantage

Ruderalfluren
UHF   Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter Standorte
UHM   Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte
Zusätze v = mit Gehölzaufkommen (Verbuschung)

Siedlungsbiotope/Verkehrsflächen
GR   Scherrasen
PF   Friedhof
PH   Hausgarten
PZ   Sonstige Grünanlage
OG   Gewerbefläche
OVWu  Weg, unbefestigt
OVS   Straße
TFB   Beton-/Asphaltfläche
TFK   Schotterfläche
TFZ   Gepflasterte Fläche

Abkürzungen für Gehölzarten
Ah   Ahorn Acer  spp.
Bi   Birke Betula  pendula
Br   Brombeere Rubus fruticosus  agg.
Bu   Buche Fagus sylvatica
Eb   Eberesche Sorbus aucuparia
Ei   Stieleiche Quercus robur
Er   Schwarzerle Alnus glutinosa
Fi   Fichte Pinus spec.
Ho   Holunder Sambucus nigra
Ka   Kastanie Aesculus hippocastanum
Li   Linde Tilia spec.
Ob   Obstbaum Malus, Pyrus  etc.
Pz   Zitterpappel Populus tremula
Vk   Vogelkirsche Prunus avium
We   Weide Salix  spp.

[Biotoptypenkürzel nach « Kartierschlüssel für Biotoptypen in Niedersachsen »
(DRACHENFELS/Nds. Landesamt für Ökologie, Hannover 2004)]

Anmerkung des Verfassers:
Die genaue Lage und Ausdehnung der dargestellten
Biotoptypen ist nicht vor Ort eingemessen, so dass hieraus
keinerlei Rechtsverbindlichkeit abgeleitet werden kann. Die
dargestellten Strukturen geben vielmehr die ungefähre Lage
und Ausdehnung der zum Zeitpunkt der Bestandskartierung
angetroffenen Biotoptypen und Nutzungen wieder.

Einzelbaum

Gehölze

Biotoptypen

Bestand  Biotoptypen / Nutzungen

ohne 08-909
03/08 Fittje

04/08, 06/10 Kreitsmann

06/10 Diekmann
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